
Klarstellung zur Ausschreibung für die Deutschen Meisterschaften 2023 
 
Auf Grund verschiedener Rückfragen zum Oberbegriff „Auswertung“ in der Ausschreibung zur 
Deutschen Meisterschaft im Synchronschwimmen am 11./12. November 2023 kommt es leider zu 
Auslegungsirritationen. 
  
In der Ausschreibung ist unter dem Oberbegriff „Auswertung“ festgehalten, dass in die Wertung für 
das Ranking zur Deutschen Meisterschaft nur die Teilnehmer kommen, die sowohl in der 
Technischen Kür wie auch in der Freien Kür an den Start gegangen sind. 
  
Teilnehmer nach § 401 (3) der WB SYN sind: Schwimmer im Sinne dieses Fachteiles sind weibliche, 
männliche und diverse Teilnehmer… 
  
Damit sind auch bei Gruppen die Teilnehmer/Schwimmer in Technischer Kür und Freier Kür 
grundsätzlich gleich zu besetzen, um in die Wertung der Deutschen Meisterschaft zu kommen - es 
bleibt aber dabei, dass 2 Teilnehmer/Schwimmer zwischen TK und FK ausgetauscht werden können. 
  
Die Abteilung Wettkampfsport wird die Ausschreibung für die nächste Deutsche Meisterschaft 
klarer definieren. 
  
Wir bedanken uns aber bei den Vereinen für die Nachfrage und für die konstruktiven Hinweise zum 
Oberpunkt Auswertung. 
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